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KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 
 

Schule, Kultur und Sport öffentlich x   
 

Thewes, Daniela nicht öffentlich    
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Gremium: TOP-NR: Datum: 
Ausschuss für Schule und Kultur 6 10.05.2012 
Haupt- und Finanzausschuss  12.06.2012 
Rat der Kreisstadt Mettmann  03.07.2012 

 

  

Einrichtung weiterer Gruppen der offenen Ganztagsgrundschule für die  Astrid-Lindgren-Schule 

und die Schule Am Neandertal 

  

Finanzielle Auswirkungen Ja, siehe Vorlage 
  

Kosten  
  

Produkt 03.03.02 
  

Haushaltsjahr 2012 ff 
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja x nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
1. Zum 01.08.2012 wird für die Grundschule Am Neandertal / Kath. Grundschule eine zusätzliche 

siebte Gruppe mit 25 Plätzen am Standort der Grundschule Am Neandertal eingerichtet. 

2. Zum 01.08.2012 wird für die Grundschule Astrid-Lindgren-Schule eine zusätzliche fünfte 

Gruppe mit 25 Plätzen am Standort der Grundschule Astrid-Lindgren-Schule eingerichtet. 

3. Die laufende Betriebskostenfinanzierung erfolgt wie bei den bisher eingerichteten Gruppen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

   

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Bündnis 90 – Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Die Linke    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 
 

1. Gemeinsame OGATA der  GS Am Neandertal und der Kath. Grundschule am Standort der 

GS Am Neandertal 

 

Am 06.03.2012 hat der Rat der Stadt Mettmann die Einrichtung der sechsten Gruppe an der 

Grundschule Am Neandertal / Kath. Grundschule am Standort der GS Am Neandertal 

beschlossen. Es lagen zum damaligen Zeitpunkt ca. 170 Anmeldungen für den Besuch der 

Offenen Ganztagsschule vor. Nach Abschluss des Anmeldeverfahrens am 31.03.2012 lag 

die Zahl allerdings bei 179 Anmeldungen. 126 Kinder kommen von der GS Am Neandertal; 

53 Kinder von der Kath. Grundschule. Die Schulleitungen der Grundschule Am Neandertal 

und der Katholischen Grundschule baten daher um Einrichtung einer 7. Gruppe, damit alle 

dort angemeldeten Kinder auch einen Platz im Offenen Ganztag erhalten können. 

 

In Absprache mit der Schulleitung können die räumlichen Voraussetzungen für den 

zusätzlichen Gruppenraum geschaffen werden. Für die Einrichtung des Gruppenraumes wird 

die Buchausleihe der Grundschule Am Neandertal in einen noch herzurichtenden Kellerraum 

verlegt. Die Kosten hierfür wurden vom FB 3 auf ca. 13.000 € geschätzt und werden von dort 

in die Änderungsliste für die Haushaltsplanberatungen 2012 aufgenommen. Für die 

Einrichtung des 7. Gruppenraumes mit Möbeln (Tische, Stühle, Schränke, Garderoben, 

Tornisterregale und Spiele etc.) ist ein Betrag von 14.000 € zu veranschlagen. Dieser Betrag 

ist bei den Haushaltsplanberatungen (siehe Top 7) zu berücksichtigen. 

 

2. Grundschule Astrid-Lindgren-Schule 

Mit Beschluss des Ausschusses für Schule und Kultur vom 01.03.2012 wurde die Verwaltung 

beauftragt, mit der Schulleitung der Astrid-Lindgren-Schule zu prüfen, ob durch die 

Doppelnutzung von Räumlichkeiten eine weitere OGATA-Gruppe an dieser Schule 

eingerichtet werden kann. Es liegen derzeit 122 Anmeldungen vor. In Absprache mit der 

Schulleitung wird nun ein Klassenraum im Neubau (1.OG) für die gleichzeitige Nutzung als 

Klassenzimmer und Gruppenraum hergerichtet und ausgestattet, so dass mit Beginn des 

Schuljahres 2012/2013 eine fünfte Gruppe an der Astrid-Lindgren-Schule eingerichtet 

werden kann. Damit erhalten alle angemeldeten Kinder einen OGATA-Platz. Für die 

multi-funktionale Ausstattung, die mit dem Träger der Offenen Ganztagsschule 

abgesprochen wurde, wird ein Betrag von 14.000 € benötigt. Davon werden insbesondere 

abschließbare Schränke, Regale, Tornister- und Schuhregale und Spiele beschafft. 
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Die zusätzlichen Mehreinnahmen/Ausgaben für diese zwei OGATA–Standorte stellen sich 

wie folgt dar: 

 

Einnahmen 2012   

Mehreinnahme Elternbeiträge ab 08/2012 =  588 € : 12 x 5 x  27 * 6.615,00 € 

Mehreinnahme Landeszuschuss OGATA =  467,50 €  x  19 = 8.882,50 

=  945,00 €  x    8 = 7.560,00 

16.442,50 € 

Es können tatsächlich nur 27 Kinder als zusätzliche Einnahme berechnet werden, da die anderen Kinder 

bereits als „Zusatzkinder“ in den Ansätzen für 2012 enthalten waren. 

 

Ausgaben 2012   

Einrichtung der Gruppenräume 

7. bzw. 5 Gruppe 

 28.000,00 € 

Anteiliger städt. Zuschuss für die 

7. bzw. 5. Gruppe ab August 2012  

14.625 jährlich/pro Gruppe anteilig für 

5 Monate 

12.187,50 € 

Transferaufwendungen   23.057,50 € 

Gesamt:  63.245,00 € 

 

 

Einnahmen 2013   

Mehreinnahme Elternbeiträge 2013 =    588 €  x  27 * 15.876,00 € 

Mehreinnahme Landeszuschuss OGATA  =    935 €  x  19 = 17.765 

= 1.890 €  x    8 = 15.120 

32.885,00 € 

Es können tatsächlich nur 27 Kinder als zusätzliche Einnahme berechnet werden, da die anderen Kinder bereits 

als „Zusatzkinder“ in den Ansätzen für 2013 enthalten waren. 

 

Ausgaben 2013   

Einrichtung der Gruppenräume   0 € 

Städt. Zuschuss für die 7. bzw. 5. Gruppe  14.625 jährlich  29.250,00 € 

Transferaufwendungen  48.761,00 € 

Gesamt:  78.011,00 € 

 

Die Verwaltung schlägt vor, jeweils eine zusätzliche OGATA–Gruppe mit 25 Plätzen für die 

Grundschulen Am Neandertal/Kath. Grundschule am Standort der Grundschule Am 

Neandertal und für die Grundschule Astrid-Lindgren-Schule ab dem 01.08.2012 einzurichten. 

Ob die bereits vom Rat beschlossene fünfte OGATA-Gruppe an der Herrenhauser Straße 

zustande kommt, hängt von der weiteren Entwicklung der Anmeldezahlen ab. 

 


